
ANWENDERBERICHT 5.07

Sind Sie es auch leid, dass sich die
weichbleibende Schicht von der
 Prothesenbasis löst?

Immer wieder falsche Versprechun-
gen, wenn es um einen Qualitätssoft-
liner mit einer längeren Lebensdauer
als von ein paar Monaten ging.

Ich war deshalb auch angenehm
überrascht, als ich Mucopren® soft
von der Firma Kettenbach kennen -
gelernt habe.

Ein Unterfütterungsmaterial, auf
 Vinylpolysiloxanbasis, für eine  direkte
und indirekte Anwendung, die
tatsächlich haften bleibt.

Der erste dauerhaft weich -
bleibende und bequeme Softliner!

EINLEITUNG

M U C O P R E N ® S O F T

Roland Koek vom
E.K. Dental Team TTL

„Endlich ein dauerhaft
weichbleibender 
und bequemer Softliner!“
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ANWENDERBERICHT 
M U C O P R E N ® S O F T

Die gereinigte, präparierte und auf-
geraute Prothesenoberfläche zwei-
mal im Abstand von 30 Sekunden mit
Mucopren® Adhäsiv einpinseln. 

Anschließend vor der weiteren Be-
arbeitung gut trocknen lassen. Wich-
tig ist, dass das Adhäsiv über die
Kante hinaus aufgetragen wird.

Die Prothesenbasis nur mit Wasser
gründlich reinigen und trocknen. 

Mit Hilfe der Dosierpistole Muco-
pren® soft (nicht das Versiegelungs -
silikon) gleichmäßig auftragen und
sofort im Patientenmund oder auf
dem Gipsmodell einsetzen.

DIE DIREKTE 
UND DIE INDIREKTE ANWENDUNG:

Anschließend mit einer Fräse genü-
gend Prothesenmaterial bis zum Maß
der gewünschten Schicht des weich-
bleibenden Unterfütterungsmaterials
entfernen. Um einen guten Übergang
vom weichbleibenden Unterfütte-
rungsmaterial zum Prothesenkunst-
stoff im Vestibulärbereich zu schaf-
fen, empfiehlt sich das Fräsen einer
rechtwinkligen Kante.

Im Mund: Während der noch ver-
bleibenden Verarbeitungszeit das
Mucopren®soft-Silikonmaterial durch
aktive und passive Funktionsbewe-
gungen gut fließen lassen, so dass es
den individuellen und erwünschten
Sitz bekommt und nur noch eine lo-
kale Endbearbeitung erforderlich ist.

Auf dem Modell: Das Gipsmodell
zuerst 10 Minuten in lauwarmes Was-
ser legen und anschließend separieren
(ein Mittel verwenden, das einen
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ANWENDERBERICHT 
 Mikrofilm bildet, z. B. Isolant® von der
Firma Dentsply). Die Prothese mit dem
noch verarbeitbaren Mucopren® soft
auf das Modell setzen und andrücken.
Das überschüssige Mucopren® soft
läßt sich mit einer Seifenlauge ab und
glatt streichen. Am besten eignet sich
dazu der Finger.

DAS AKTIVIEREN
DES HAFTLACKS:

 30 Minuten in einen Drucktopf mit
heißem Wasser von 45 – 50° C gelegt
werden, um die gleiche Härtungszeit
zu erhalten. Danach kann die even -
tuell versiegelte Prothese mit oder
 ohne Gipsmodell mindestens 45 Mi-
nuten in den Drucktopf (45 – 50°C)
gelegt werden.

ENDBEARBEITUNG:
Die lokale Endbearbeitung findet

statt, indem zunächst das überflüssige
Material mit einer feinen Schere ent-
fernt wird. Bei der groben Nachbear-
beitung sind Stahlfräsen mit Kreuz-
schnitt für weichbleibende Unterfütte-
rungsmaterialien geeignet, die an-
schließend mit dem speziell für diesen
Zweck entwickelten Polierinstrumen-
tarium eine glatte und nahtlose Ober-
fläche erhalten. (Ich selbst arbeite mit
dem Soft Reliner-Polierset von Edenta,
Bestellcode: 2110 SO.) Dank dieser
Spezialpolierscheiben ist die Verwen-
dung des Versiegelungssilikons meis -
tens nicht mehr erforderlich!

M U C O P R E N ® S O F T

Die Dauerhaftigkeit steht und fällt
mit dem Aktivieren des Haftlacks.
 Indem die Prothese mit Soft Reliner
 unmittelbar nach dem Heraus -
nehmen aus dem Patientenmund
15 – 20 Minuten lang in ein Wasser-
bad (45 – 50° C) gelegt wird, erhält
man eine bleibende Superhaftung des
Mucopren® soft am Prothesematerial.

Bei einer indirekten Unterfütte-
rung muss das Unterfütterungsgerät
oder die Küvette mindestens

Ein verblüffendes Endergebnis mit
einer garantierten Tragezeit von min-
destens einem Jahr!

Die geschliffenen Kunststoffflächen
können in der üblichen Weise poliert
werden. Wenn mit Polierfett gearbei-
tet wird, muss dieses zunächst gründ-
lich entfernt werden (mit heißem
Wasser), falls doch noch Versiege-
lungssilikon aufgetragen wird.

010329_2407 AB Mucopren Koek:AW Mucopren soft 5-07_Q6  03.06.2008  8:38 Uhr  Seite 5



Auf Wunsch wird eine dünne
Schicht Mucopren® Versiegelungs -
silikon auf die endbearbeitete
Oberfläche des weichbleibenden
Unterfütterungsmaterials aufgetra-
gen.

Es empfiehlt sich, eine geringe Men-
ge Mucopren® Versiegelungssilikon in
ein geeignetes Schälchen (siehe Kunst-
stoffeinsatz) zu geben und innerhalb
von 90Sekunden mit einem Pinsel zu
verteilen. Nach 6 Minuten und

 30 Sekunden klebt das Mucopren®

Versiegelungssilikon nicht mehr.
 Danach kann die Prothese bereits im
Mund getragen werden.

Achtung: Die definitiven mechani-
schen Eigenschaften des Versie -
gelungssilikons werden erst erreicht,
wenn die Prothese anschließend
noch mal für 45 Minuten in einen
Drucktopf mit 50° C warmen Wasser
gegeben wird oder bereits einige
Stunden im Mund getragen worden
ist.

Wegen der gerade (in Direkt-
technik) aufgetragenen Versiege-
lungssilikone darf der Patient erst
nach 2 Stunden wieder eine Mahl-
zeit zu sich nehmen. Die mechani-
sche Reinigung der Prothese ist
erst ab dem zweiten Tag erlaubt.

Die Reinigung der Prothese
kann mit allen gängigen Prothe-
senreinigern durchgeführt wer-
den, zum Beispiel (vorsichtig) mit
einer weichen Zahnbürste und
Zahnpasta.

PATIENTENINFORMATIONEN

ANWENDERBERICHT 5.07
M U C O P R E N ® S O F T

VERSIEGELUNGSSILIKON:

Verarbeitungszeit insges. Verbleib im Mund Härtungszeit

Direkte Unterfütterung 2 Min. 15 Sek. 3 Min. 15 Sek. > 5 Min. 30 Sek.

Indirekte Unterfütterung 2 Min. 15 Sek. Nicht zutreffend > 30 Min. im Drucktopf

* Eine erhebliche Abweichung von der Produkttemperatur von 23° C wirkt sich auf die Verarbeitungs- und Härtungszeit insgesamt aus. 
Die Wassertemperatur und die Zeit im Wasserbad sind entscheidende Faktoren für eine optimale Haftung.

VERARBEITUNGS- UND HÄRTUNGSZEITEN*

Für weitere Informationen:
KETTENBACH GmbH & Co. KG
Im Heerfeld 7 · 35713 Eschenburg
Telefon 0 27 74 / 7 05- 0
Telefax 0 27 74 / 7 05- 33
info@kettenbach.com
www.kettenbach.com
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